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Ministerium für Infrastruktur und Digitales

Bei Osterfeld wird Fahrbahn der B 180 saniert

Morgen (17.05.) beginnen im Burgenlandkreis die Vorbereitungen zur planmäßigen Fahrbahnerneuerung der
Bundesstraße (B) 180 zwischen Oberkaka und dem Abzweig der Landesstraße (L) 190 (Richtung Teuchern).

Im Zuge der Sanierung des rund einen halben Kilometer langen Streckenabschnitts wird auch der Kreuzungsbereich an der
Osterfelder Straße grundhaft erneuert. Die Gesamtkosten dafür betragen voraussichtlich knapp 900.000 Euro.

Um die baubedingten Beeinträchtigungen für Anlieger und Verkehrsteilnehmer während der Bauzeit auf das unvermeidliche
Mindestmaß zu beschränken und zugleich die Sicherheit der Bauarbeiter zu gewährlisten, wird in zwei Abschnitten gebaut.
Dennoch sollten Autofahrer mehr Zeit für die unvermeidlichen Umleitungen einplanen oder den Bereich weiträumig
umfahren.

In den nächsten Tagen wird zunächst die Baustelle eingerichtet. Dabei muss auch die Lichtsignalanlage am Abzweig
Teuchern (L 190) neu getaktet werden, um die die veränderten Verkehrsströme während der Bauzeit zu regulieren.

Am 22. Mai beginnt die erste Bauphase im Bereich der Anbindung des Gewerbegebietes (Osterfelder Straße). Hier wird
knapp fünf Wochen gebaut. Der Richtungsverkehr Naumburg-Zeitz wird solange an der Baustelle vorbeigeführt. In der
Gegenrichtung ist eine Umleitung vom Abzweig Meineweh über Zellschen und die L 190 zurück auf die B 180 ausgeschildert.

Anschließend, voraussichtlich ab 26. Juni, wird die Fahrbahn der freien Strecke der B 180 erneuert (2. Bauphase). Dafür
muss die vielbefahrene Straße dann planmäßig zwei Wochen lang voll gesperrt werden. Das heißt, auch der
Richtungsverkehr Naumburg-Zeitz wird weiträumig über die A 9 und die L 198 umgeleitet (A 9-Anschlusstelle Naumburg bis
Droyßig-L 198 Weickelsdorf-Meineweh).

In der ersten Juliwoche (07.07.) soll alles fertig sein.
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